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Redaktionsschluss

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit 
vom 04.07.2026 bis 02.08.2026.
Redaktionsschluss:
Dienstag, 16.06.2026 um 10:00 Uhr

Gestaltung und Druck

Die Pfarrbriefagentur ist eine Marke 
der Stefanie Zimmer UG,  
Inh. Stefanie Zimmer,  
Weiherweg 3, 
66636 Tholey - Hasborn,  
www.pfarrbriefagentur.de

Krankenkommunion

Oft lassen Krankheit oder das zuneh-
mende Alter es nicht mehr zu, am 
Gemeindegottesdienst teilzunehmen. 
Wann immer Sie nicht mehr in die  
Kirche kommen können, kommt die 
Kirche gerne zu Ihnen. Fragen hierzu 
beantwortet Ihnen gerne das Pfarrbüro.

Impressum Pfarrbrief 
der Pfarreiengemeinschaft 
Altenmünster - Violau
Erscheinung: ca. 11 mal im Jahr
Herausgeber: 
Pfarreiengemeinschaft  
Altenmünster - Violau, 
St.-Michael-Straße 1,  
86450 Altenmünster
ViSdP: Pfarrer Thomas Pfefferer 
Kontakt: 
Tel. 08295/909030  
Fax 08295/9090319
Mail: pfarreiengemeinschaft@ 
altenmuenster-violau.de

Pfarrbrief – Redaktionsteam

Sie möchten an unserem Pfarrbrief 
mitarbeiten? Unsere Mailadresse für 
Fotos, Artikel, Mitteilungen oder auch 
Anregungen lautet:
pfarrbrief@altenmuenster-violau.de

Hinweis auf Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Pfarrbrief veröffentlicht werden, 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie uns Ihren Widerspruch bitte an folgende Adres-
se schriftlich mit: Pfarr- und Wallfahrtsbüro Violau, St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Ihr Widerspruch wird vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt.

Kontakte

Büro der Pfarreiengemeinschaft Altenmünster-Violau
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Tel. 08295/909030 / Fax 08295/9090319 
www.wallfahrtskirche-violau.de 
E-Mail: pfarreiengemeinschaft@altenmuenster-violau.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag bis Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstags zusätzlich von 16:00 – 18:00 Uhr (nicht in den Ferien) 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, den 19.06.2026, nicht geöffnet.

Bei Beerdigungen in Altenmünster ist das WC 
im Pfarrheim geöffnet.

Erreichbarkeit
Pfarrer Thomas Pfefferer
08295/9090331, thomas.pfefferer@bistum-augsburg.de
Montag ist Ruhetag, nur seelsorgliche Notfälle

Pastoralassistentin Sophia Litzel
08295/9090316, sophia.litzel@bistum-augsburg.de
Verwaltungsleiter Stefan Hegele
08295/9090313, stefan.hegele@bistum-augsburg.de

Begleitung durch Hospizhelfer
Hospizgruppe St. Raphael	 08291/8593763

Buch- und Wallfahrtsladen Violau, 
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Öffnungszeiten: 
Sonntag    �von 11:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
am Fatima-Tag 10:00 Uhr – 11:00 Uhr 

Pfarrbücherei „Bücherwurm“ Öffnungszeiten: siehe eigene Anzeige

Wallfahrtscafé im Haus Nazareth
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster, Öffnungszeiten: s. eigene 
Anzeige, haus.nazareth@bistum-augsburg.de; Tel. 08295/909030

Gebetsanliegen des Papstes im Juni 2026
Wir beten, dass der Sport ein Instrument des Friedens, der Be-
gegnung und des Dialogs unter den Kulturen und Nationen sei 
und die Werte wie Respekt, Solidarität und persönliches Wachs-
tum fördere.
Weitere Anliegen des Papstes unter www.clicktopray.org

Gebetsanliegen unserer Pfarreiengemeinschaft
Beten wir für alle, die nach Orientierung suchen oder mit Zweifel 
ringen: um Trost, Kraft und Wegweisung.
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Gedanken zur Zeit

Homepage Youtube

ONLINE Gottesdienste, Andachten, Infos, Videos, Livestreams 
und mehr unter www.wallfahrtskirche-violau.de/aktuelles

Liebe Mitchristen,

3 = 1??? - über so eine Gleichung 
würde wohl jeder Mathematiker 
den Kopf schütteln. Aber sie drückt 
etwas von dem aus, was wir Chris-
ten am Dreieinigkeitssonntag fei-
ern: Der eine Gott ist gleichzeitig 
drei Personen, nämlich Vater, Sohn 
und Heiliger Geist. Und doch ist er 
nur ein einziger Gott ... Die ersten 
Theologen, die Kirchenväter, ha-
ben versucht, sich das in Bildern 
vorzustellen. Sie sagen: Es ist, wie 
wenn man drei Kerzen zusammen-
hält. Dann werden drei Flammen 
zu einer großen Flamme und es ist 
gleichzeitig nur eine und doch drei. 
Oder: Ein Baum besteht aus Wurzel, 
Stamm und Zweigen. Alle sind et-
was eigenes, bilden aber doch den 
einen Baum.

Genau so begegnet uns der eine 
Gott in der Bibel in drei verschiede-
nen Personen. Und je nachdem, wie 
wir gerade unterwegs sind, ist uns 
vielleicht die eine oder die andere 
näher: Gott, der Vater, als Schöpfer 
dieser wunderschönen Natur. Oder 
Jesus, der uns in ganz menschlichen 
Gesten Gottes Liebe zeigt. Oder 
Gottes Heiliger Geist, der uns im-
mer dann begegnet, wenn sich die 
Intuition meldet. Oder in Schönheit 

und Kreativität, die unsere Welt 
durchsichtig machen für etwas viel 
Größeres und Schöneres, als wir es 
uns vorstellen können.

Diese Vielfalt zeigt uns: Gott ist 
nicht immer nur ein und derselbe. 
Er kann mir heute so und morgen 
so und übermorgen wieder ganz 
anders begegnen und trotzdem ist 
und bleibt er ein Gott.

Und nicht nur das: Diese unter-
schiedlichen Personen, in denen 
Gott mir begegnet, stehen nicht 
einfach nur isoliert für sich. Nein, 
Vater, Sohn und Heiliger Geist sind 
ganz lebendig miteinander verbun-
den. Gott, der Vater, liebt seinen 
Sohn. Und der Sohn den Vater. Und 
diese Liebe ist sehr stark. So stark, 
dass diese Liebe selbst als Heiliger 
Geist spürbar wird, der zwischen 
den beiden hin und her fließt. Und 
das Besondere daran: Die Drei sind 
so nah miteinander verbunden, wie 
das nur irgendwie möglich ist. Und 
trotzdem bleibt jeder ganz und gar 
er selbst, ohne sich auch nur im Ge-
ringsten zu verbiegen. Sie bleiben 
frei füreinander, ohne jemanden 
von den Dreien in Eifersucht aus-
schließen zu müssen.

Vielleicht ist das eine Art von Ver-
bindung, wie wir Menschen sie uns 
auch nur wünschen könnten. Es 
kann so schnell passieren, dass ein 
Mensch sich einem geliebten Ande-
ren so sehr anpasst, dass er dabei 
sich selbst verliert - oder andershe-
rum: dass er den anderen ganz den 
eigenen Wünschen und Vorstellun-
gen anpassen will. Wie wäre das, 
wenn beides gleichzeitig gehen 
würde: mit Gott und Menschen zu-
sammen sein, ganz nah verbunden 
mit ihnen und gleichzeitig auch ver-
bunden mit mir selbst und meinen 
Eigenarten und darin frei das wäre 
schön! 

Wenn wir Menschen gemeinsam 
mit Gott und untereinander immer 
mehr so zu lieben lernen, dann 
braucht keiner mehr Angst zu ha-
ben, dass er zu kurz kommt. Dann 
kann jeder Mensch ganz so sein, 
wie er ist und ist gleichzeitig mit 
allen liebevoll verbunden. Und es 
braucht schließlich keine Feinde 
und keine Kriege mehr, denn in die-
ser liebevollen Verbundenheit kann 
man auch mal Fünfe gerade oder 
Dreie eins sein lassen.
Mit den besten Segenswünschen,

Ihr Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer

3 ist gleich 1
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Herzliche Einladung 
zum Patrozinium 
„St. Antonius“ 

Hennhofen

am Sonntag, 7. Juni 2026
10.00 Uhr 

Festgottesdienst 
vor der Kapelle

(Bei Regen im Gemeinschafts-
haus) Musikalische Gestaltung: 

Musikverein Altenmünster

Anschließend bietet die 
Jagdgenossenschaft Hennho-
fen im Gemeinschaftshaus ein 
geselliges Beisammensein mit 
Mittagessen und Kaffee und 

Kuchen an!

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ihr Pfarrgemeinderat und Kir-
chenverwaltung Altenmünster 
und die Jagdgenossenschaft 

Hennhofen

Herzliche Einladung 
zum Patrozinium 

„St. Vitus“ 
Altenmünster

am Sonntag, 14. Juni 2026
17.00 Uhr 

Festgottesdienst 
in der Pfarrkirche 

Musikalische Gestaltung: 
Musikverein Altenmünster

Anschließend lädt 
der Pfarrgemeinderat 
zu einem abendlichen 

musikalischen 
Dämmerschoppen mit 
einem kleinen Imbiss 

an der Pfarrkirche 
„St. Vitus“ ein! 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ihr Pfarrgemeinderat und Ihre 
Kirchenverwaltung 

Altenmünster

Herzliche Einladung 
zum Patrozinium 

„Johannes der Täufer“
Eppishofen

am Samstag, 20. Juni 2026
18.30 Uhr 

Festgottesdienst 
an der Kapelle 

Musikalische Gestaltung: 
Musikverein Altenmünster

Anschließend lädt die 
Freiwillige Feuerwehr 

Eppishofen zum 
Dämmerschoppen ein!

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ihr Pfarrgemeinderat, 
Ihre Kirchenverwaltung 
Altenmünster und die 

FFW Eppishofen
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Mitteilungen
Frauengruppe  

St. Elisabeth Violau
Mittwoch, 17. Juni 2026  

um 19 Uhr:  
Eis essen am Silbersee, 

Remshart

Treffpunkt 18:30 Uhr  
am Lagerhaus  

Unterschöneberg

Samstag, 11. Juli 2026  
um 12 Uhr:  

Halbtagesfahrt, Treffpunkt  
Lagerhaus Unterschöneberg 

In diesem Jahr gehen 46 Mädchen 
und Buben aus unserer Pfarreienge-
meinschaft zur Erstkommunion. An 
drei Samstagen empfangen die jun-
gen Christen unter dem Motto „Ihr 
seid meine Freunde“ Jesus in der 
Heiligen Eucharistie.

Im Mittelpunkt der Vorbereitung auf 
das große Glaubensfest, stand die 
Begegnung der Jünger mit Jesus 
im Abendmahlsaal, von denen uns 
im Johannesevangelium (Kapitel 
15, Vers 14) berichtet wird.

„Ihr seid meine Freunde!“ – diese 
Worte sind weit mehr als ein einfa-

Wir feiern Erstkommunion

cher Ausdruck von Zuneigung. Sie 
sind Verheißung und Einladung zu-
gleich, uns auf die Gemeinschaft 
mit Jesus Christus einzulassen und 
immer wieder neu seine Nähe in 
unserem Leben zu suchen. In be-
sonderer Weise spüren wir die 
Freundschaft mit Jesus Christus in 
der Feier der Eucharistie, in der er 
selbst in den Gaben von Brot und 
Wein mitten unter uns ist.

In diesem Jahr finden unsere Kom-
munionfeiern in Altenmünster, Vio-
lau und Zusamzell statt. Folgende 
Kinder empfangen Jesus zum ers-
ten Mal am:
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Ihr seid meine 
Freunde!

ERSTKOMMUNION

Samstag, 13. Juni in Violau

Sarah Egger, Dominik Enderle, Vic-
tor Fuhr, Sophia Heinle, Ruth Helm-
schrott, Marlena Kempter, Kay Kum-
mer, Julian Lader, Josua Lauter, Luis 
Mayer, Hendrik Micheler, Frederik 
Noack, Anna Obert, Martin Rösch, 
Lea Stadler, Lukas Steiner.

Samstag, 20. Juni in Altenmünster

Emily Cormier, Aurelia Egermann, 
Madeleine Hieber, Katharina Hitz-
ler, Joefina Kanefzky, Yuna Keppe-
ler, Lena Kraus, Emily Lader, Marlon 
und Mila Liepert, Diana Richter, An-
tonia Rolle, Paul Seidel, Clara Stro-
bel, Johannes Stuhlenmiller, Jaxx 
Thiemann.

Samstag, 27. Juni in Zusamzell

Leonard Both, Leonie Böck, Quirin 
Fischer, Rika Fischer, Luisa Kanefzky, 
Fabian Kraus, Markus Kromer, Ra-
phael Maier, Mia Rinke, Lena San-
der, Josefine Schilling, Verena Thrul, 
Danessa Youssif.



6

Aus der Pfarreiengemeinschaft

Wallfahrtsstätte Violau 
 
 
 
 

Senioren- und 
Krankenwallfahrt 
 
Mittwoch, 
24. Juni 2026 
 
10:00 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst 
mit Krankensalbung 
und Auflegung vom 
Johanneshaupt 
 
 
Unsere Wallfahrtskirche ist mit einer 
induktiven Hörschleife ausgestattet. 
Toiletten befinden sich im Pfarr- und 
Wallfahrtsheim. Krankentransporte 
können direkt auf dem Kirchvorplatz 
parken. 
 
Kontakt: 
Pfarr- und Wallfahrtsbüro Violau 
St.-Michael-Str. 1 
86450 Altenmünster 
Tel. 08295/909030 

Um 10.00 Uhr feiern wir Wall-
fahrtsgottesdienst in Mindelzell.
Anschließend ist Gelegenheit zum 
Mittagessen im „Gasthaus Hirsch“ 
in Aletshausen. 

Am Nachmittag genießen wir eine 
Andacht an der sehr schön angeleg-
ten Lourdesgrotte bei Aletshausen 
mit einem schönen Rosenkranzweg.
Danach geht es zum Kaffeetrinken 
in den Kloster-Gasthof Ursberg.

Die Abfahrtszeiten sind:
9:00 Uhr Neumünster, 
9:05 Uhr Violau, 
jeweils an der Bushaltestelle

Bitte melden Sie sich im Pfarr- und 
Wallfahrtsbüro bis spätestens Mon-
tag, 22.06.2026 an.
Der Preis richtet sich nach der 
Anzahl der Mitreisenden.

Tel. 08295/909030

Einladung zur Wallfahrt nach Mindelzell
am Donnerstag, 2. Juli 2026

Wieder Gottesdienste 
in den Filialen

Ab sofort feiern wir wieder Got-
tesdienst in den Filialkirchen und 
-Kapellen. Wegen der personellen 
Lage jedoch nur alle zwei Monate 
im Wechsel mit den Pfarrkirchen. 

Messintentionen können über das 
Pfarr- und Wallfahrtsbüro bestellt 
werden. In den Schulferien wird es 
neben der Pilgermesse in Violau kei-
ne Werktagsgottesdienste geben. 

Thomas Pfefferer, Pfarrer

Spende für den 
Pfarrbrief 2026

Liebe Leserinnen und Leser,

auch in diesem Jahr bitten wir um 
Ihre finanzielle Unterstützung für die 
monatliche Ausgabe unseres Pfarr-
briefes und bedanken uns schon 
jetzt auf’s Herzlichste!

Über eine Spende in Höhe von 
22,00 € pro Haushalt (IBAN DE03 
72069274000 2513757 bei der Raif-
feisenbank Augsburger Land West 
eG) würden wir uns freuen. Ein 
Überweisungsträger liegt bei.

Ihr Pfarrbriefteam
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Katholische und evangelische 
Christen machen sich mit dem Fahr-
rad oder E-Bike auf den Weg nach 
Augsburg. Start ist in Donauwörth 
vor der Klosterkirche Heilig-Kreuz 
und aus Richtung Dillingen ab Wei-
singen an der Grundschule – oder 
ab Wittislingen bzw. Lauingen. - Ziel 
ist die beeindruckende Basilika St. 
Ulrich in Augsburg.

Unter dem Motto der Ulrichswoche 
2026 "Löscht den Geist nicht aus" 
erwarten Sie an vier Stationen ins-
pirierende Impulse, die ermutigen, 
stärken und zum Nachdenken an-
regen. Höhepunkt ist der feierliche 
Ökumenische Wallfahrtsgottes-
dienst um 15.00 Uhr in der Ulrichs-
basilika.

Die Impulse für den Weg und den 
Ökumenischen Gottesdienst in 
der Basilika St. Ulrich und Afra in 
Augsburg um 15.00 Uhr gestaltet 
ein ökumenisches Team.

Wem die gesamte Stre-
cke zu weit ist, kann bei 
den einzelnen Stationen 
gerne dazu stoßen. Nä-
here Informationen über die Ab-
fahrtsorte, Stationen und Zeiten 
gibt es mit dem nebenstehenden 
QR-Code und bei der Seelsorge 
Außenstelle Donau-Ries.

Anmeldung: Seelsorge 
Außenstelle Donau-Ries

Wer nicht radeln möchte, ist 
herzlich eingeladen zum Ökume-
nischen Gottesdienst um 15.00 
Uhr in der Basilika St. Ulrich und 
Afra mit musikalischer Gestaltung 
durch Popkantor Hans-Georg 
Stapff.

Es freuen sich auf Ihr Dabei-Sein
das ökumenische 
Radwallfahrtsteam

Dekan Johannes Schaufler 
und Dekan Thomas Pfefferer, 
Hedwig Leib mit Team
Pfarrer Friedrich Martin

HA II Seelsorge Außenstelle 
Donau-Ries
Heilig-Kreuz-Str. 19, 
86609 Donauwörth 
Tel. 0906 7062870,  
Email: 
bsa-don@bistum-augsburg.de

Ökumenische Radwallfahrt am 4. Juli 2026
„Löscht den Geist nicht aus“

Jahresabschlüsse 

Folgende Jahresabschlüsse werden vom 12. Juni 2026 bis zum 26. Juni 
2026 zur öffentlichen Einsichtnahme im Pfarrbüro aufgelegt und können 
dort zu den bekannten Öffnungszeiten eingesehen werden:
Kirchenstiftung St. Michael Violau – Jahresabschluss 2023

Kirchenstiftung. St. Vitus Altenmünster – Jahresabschluss 2022

Kirchenstiftung St. Leonhard Baiershofen – Jahresabschluss 2022

Pfarrheim Altenmünster

Für die Pflege der Außenanlagen 
des Pfarrheims Altenmünster sucht 
die Kirchenstiftung St. Vitus Alten-
münster ehrenamtliche Helfer oder 
Mitarbeitende. Eine Vergütung in 
Form einer Ehrenamtspauschale 
oder eine Anstellung auf Basis ei-
ner geringfügigen Beschäftigung 
ist möglich. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse 
im Pfarrbüro unter der Telefonnum-
mer 08295 909030 oder senden Sie 
eine E-Mail an 
wallfahrtskirche.violau@
bistum-augsburg.de

Radiotalk

Die Wallfahrtskirche von Violau 
zieht jedes Jahr viele tausende 
Pilger an. Kein Wunder, sie ist ja 
auch ein wahrlich prunkvolles Ro-
koko-Juwel inmitten der idyllischen 
Landschaften. Der Wallfahrtspfar-
rer Thomas Pfefferer ist zu Gast bei 
Radio Augsburg Cappuccino. Wir 
sprechen über das Thema Heimat, 
aber er verrät uns auch, wie er zur 
aktuellen Wehrpflicht-Debatte steht 
und warum bei ihm 
in der Kirche auch 
mal Witze erzählt 
und Rockmusik ge-
spielt werden.

Kollektenergebnis:  
Unterhalt der Hl. Stätten 
im Hl. Land, 29.03.2026
Altenmünster	  145,50 € 

Violau	  	  218,67 € 
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

 
 

 

Herzlich Willkommen 
im Wallfahrtscafé Violau 
 
 
„Sonn- und Feiertags“ 
 Kaffee und Kuchen 
 
„Fatimatag“ 
 Pilgerfrühstück (Anmeldung erwünscht!) 

 
 

„Cafégarten“ 
an Sonn- und Feiertagen 

von 14 – 17 Uhr 

 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Fatimatag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Sonntag: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
 
Kontakt: 
Wallfahrtscafé Violau, Pius-Mozet-Str. 2 
86450 Altenmünster, Tel. 08295/909030 
haus.nazareth@bistum-augsburg.de 
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Gottesdienstordnung

Zeichenerklärung: �(TP) Pfarrer Thomas Pfefferer, (G) Gast, (T) Team, (SL) Sophia Litzel

Samstag, 	 06.06.	 Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof
Violau (TP) 	 13:30 	 Kirchliche Trauung 

von Kathrin Glenk und Johannes Rau

Sonntag, 	 07.06.	 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Violau (G) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Heilige Messe 

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Eleonore u. Franz Findler u. Tochter Marianne mit Rainer / Hermann Hins  
(vom Senioren-Club Konzenberg) / Barbara Brenner (vom Senioren-Club  
Konzenberg) / Ernestine Mildner (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Manuela Hennig (vom Senioren-Club Konzenberg) / Dieter Priessner  
(vom Senioren-Club Konzenberg) / Franziska Klein (vom Senioren-Club  
Konzenberg) / Christina Schedel (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Adolf Heinle (vom Senioren-Club Konzenberg) / Jutta Trey (vom Senioren-Club 
Konzenberg) / Erna Gruber (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Gertrud u. Anton Ratzinger u. Sohn Reinhold / Barbara u. Peter Findler /  
Josef Hartmann u. verstorbene Angehörige / Marga Baumeister  
(vom Senioren-Club Konzenberg) / Christine Schäfer (vom Senioren-Club  
Konzenberg) / Karl Sandmeier (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Johann Hitzler (vom Senioren-Club Konzenberg) / Erich Eierschmalz  
(vom Senioren-Club Konzenberg) / Hermine Wiedemann 
 (vom Senioren-Club Konzenberg) / Johanna u. Josef Baur / Gerlinde Litzel / 
Pius, Theresia u. Klemens Gaßner / Konrad Reitschuster

		  anschließend Gebet der MMC
Hennhofen (TP) 	 10:00 	 Patrozinium St. Antonius Hennhofen, Heilige Messe 

für die verstorbenen Wohltäter der Kapelle / Anton u. Theresia Hörmann /  
Maria u. Max Schebesta / Franz Stuhlenmiller /  
Otto Tilch, Anneliese und Winfried Mayr / Werner Miehle, Eltern u.  
Geschwister / Berta u. Josef Reitschuster u. Tochter Marieluise

Violau (TP) 	 14:00 	 Taufe

Dienstag, 	 09.06.	 Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer
Altenmünster (TP) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue

Mittwoch, 	 10.06.	 Monatswallfahrt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Fatima
Violau  	 8:00 	 Stille Anbetung und Beichtgelegenheit
Violau  	 8:30 	 Fatima-Rosenkranz
Violau (TP) 	 9:00 	 Wallfahrtsgottesdienst 

für Alfons Kerner, verstorbene Eltern u. Schwiegereltern u. Angehörige / 
Verstorbene Angehörige der Wallfahrer aus Pfarrers Heimat / Karl Stadler / 
Langenmaier u. Arme Seelen / Berta Haider /  
zu Ehren u. zum Dank des Hl. Antonius / Johanna u. Josef Baur /  
Emil Roßmann / Maria u. Josef Heinle u. verstorbene Angehörige /  
Mary u. Werner Malter / Christine Heinle u. verstorbene Angehörige

Donnerstag, 	 11.06.	 Hl. Barnabas, Apostel
Hegnenbach (TP) 	 18:00 	 Heilige Messe
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Gottesdienstordnung

Freitag, 	 12.06.	 HEILIGSTES HERZ JESU
Violau (TP) 	 16:00 	 Gottesdienstprobe zur Erstkommunionfeier

Samstag, 	 13.06.	 Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer
Violau (TP) 	 10:00 	 Feier der Erstkommunion Gruppe 1, Heilige Messe 

für die verstorbenen Angehörigen der Kommunionkinder

Zusamzell (TP) 	 18:00 	 Sonntagsmesse 
für Luise Hartmann u. Tochter Sylvia u. Isidor u. Maria Sonntag /  
Johann Kraus u. Eltern / Daniel Binswanger (zum 25. Jahresgedenken) /  
Theresia u. Karl Binswanger / Viktoria u. Hermann Spring /  
Geschwister Dieminger

Sonntag, 	 14.06.	 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Heilige Messe 
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Theresia Dauner, geb. Niederhofer u. ihre Angehörigen /  
Verstorbene Eltern Josefa u. Otto Hofmeier / Margarete Kuhn m. Angehörigen /  
Rainer, Monika u. Matthias Klaus / Anton Böck / Anna u. Josef Heinle /  
Theolinde, Matthias, Agnes u. Johanna Rolle /  
Josef u. Josefa Lederle u. Verwandte /  
Otto Heimbach u. verstorbene Eltern u. Josefa Schadewitz /  
Stefan Egger u. verstorbene Eltern u. Geschwister /  
Verstorbene Mitglieder des Obst- u. Gartenbauvereins Neumünster /  
Erna u. Peter Seifert u. Angehörige / Familien Kapfer mit Kinder

Altenmünster (TP) 	 17:00 	 Patrozinium St. Vitus Altenmünster, Heilige Messe 
für die verstorbenen Wohltäter der Pfarrkirche /  
Erika u. Armin Wiedemann / Luise u. Alois Britzelmeier /  
für die Armen Seelen / Theresia Schönthier u. verstorbene Angehörige

		  anschließend Dämmerschoppen 

Mittwoch, 	 17.06.	 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 
für die Armen Seelen / Konrad Wiedemann /  
Jürgen u. Franz Koch u. verstorbene Angehörige / Pfr. Heribert Gropper /  
Herbert Wenisch u. Angehörige

Donnerstag, 	 18.06.	 Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis
Violau (TP) 	 10:00 	 Wallfahrtsgottesdienst mit Wallfahrern aus Waghäusel

  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest Herz Jesu Fest

Baiershofen (TP) 	 18:00 	 Heilige Messe 
für Kreszentia, Ludwig und Karola Fendt
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Freitag, 	 19.06.	 Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer
Altenmünster (TP) 	 16:00 	 Gottesdienstprobe zur Erstkommunionfeier

Samstag, 	 20.06.	 sel. Margarete Ebner, Jungfrau
Altenmünster (TP) 	 10:00 	 Feier der Erstkommunion Gruppe 2, Heilige Messe 

für die verstorbenen Angehörigen der Kommunionkinder

Violau (G) 	 13:00 	 Kirchliche Trauung

Baiershofen (TP) 	 17:00 	 Dankgottesdienst zum Jubiläum 125 Jahre Gartenbauverein und  
		  120 Jahre Gesangverein, Sonntagsmesse 

für Frieda Seiter / Anton Glaß jun. u. sen. / Johann Luible /  
Rudolf Joas u. Geschwister / Maria u. Josef Doley /  
Erna Storr (Gartenbauverein Baiershofen) /  
Gertraud u. Georg Bunk mit Angehörige /  
Verstorbene des Gesangverein Gemütlichkeit u. des Gartenbauvereins /  
Anton Bunk u. Eltern u. Geschwister u. Eduard Zepf /  
Anton Jakob (Gesangverein Baiershofen)

Eppishofen (TP) 	 18:30 	 Festgottesdienst zum Patrozinium St. Johannes der Täufer Eppishofen,  
		  Heilige Messe 

für die verstorbenen Wohltäter der Kapelle /  
Xaver Grimmeiß u. Angehörige der Familien Grimmeiß u. Kleber /  
Eugen Eberle (vom Gesangsverein Altenmünster) /  
Kreszenz u. Leonhard Ketterle u. verstorbene Angehörige /  
Isidor Niederhofer / Erwin Blank u. Enkel Thomas /  
Sebastian u. Maria Niederhofer u. Sohn Winfried /  
Verstorbene Verwandtschaft Wiedemann / Konrad Rappler /  
Familien Josef u. Johann Weindl

Sonntag, 	 21.06.	 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Heilige Messe 

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Geistlicher Rat Michael Rupprecht /  
Franz Xaver u. Barbara Ketterle m. Angehörigen /  
Josef Faas u. Georg Schmid u. verstorbene Angehörige /  
Genoveva u. Heinrich Schmid / Familien Tiroch u. Bachmann /  
Max u. Elisabeth Hölzle / Herbert Köchl / Maria Schedler / Peter Bäurle /  
Familie Brenner u. Fam. Uhl-Pölmann

Dienstag, 	 23.06.	 Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis
  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest Geburt des Hl. Johannes des Täufers

Altenmünster (TP) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue

Mittwoch, 	 24.06.	 GEBURT JOHANNES' DES TÄUFERS
Violau (TP) 	 10:00 	 Senioren- u. Krankenwallfahrt, Wallfahrtsgottesdienst mit Krankensalbung  
	 	 und Auflegung des Johannes-Hauptes, Heilige Messe 

für die Armen Seelen	  
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Donnerstag, 	 25.06.	 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis
Unterschöneberg (TP) 	 18:00 	 Heilige Messe

Freitag, 	 26.06.	 hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester
Zusamzell (TP) 	 16:00 	 Gottesdienstprobe für Erstkommunionfeier

Violau (TP) 	 19:00 	 Wallfahrtsgottesdienst Frauenwallfahrt des Dekanates Augsburg-Land,  
		  Heilige Messe 

für Verstorbene Mitglieder der Frauengemeinschaften und des Frauenbunds

Samstag, 	 27.06.	 hl. Hemma von Gurk und hl. Cyrill von Alexandrien, Kirchenlehrer
Zusamzell (TP) 	 10:00 	 Feier der Erstkommunion Gruppe 3, Heilige Messe 

für die verstorbenen Angehörigen der Kommunionkinder

Violau (TP) 	 17:00 	 Chorandacht mit dem Nachwuchschor der Augsburger Dommusik

Hegnenbach (TP) 	 18:30 	 Sonntagsmesse 
für Xaver Erhard / Stephan Rauscher u. Eltern /  
Anton u. Erna Wagner u. Angehörige / Rosa u. Herbert Kallenbach /  
Günter Pinzer

Sonntag, 	 28.06.	 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Altenmünster (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe für Karl-Heinz Erdmann

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Wallfahrtstag zu Ehren der Geburt  
	 	 des Täufers Johannes mit Auflegung des Johanneshauptes, Heilige Messe 

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Emma u. Franz Schwayer u. verstorbene Foag / Manfred Koch /  
Xaver Lindenmayr (v. Obst- u. Gartenbauverein) /  
zur Mutter Gottes im besonderen Anliegen / Tom Nagel u. dessen Opa /  
Anna Rathgeber u. Geschwister / Eltern Schmid u. Großeltern Schmid /  
Emilia u. Lukas / Josef Wink (zum Geburtstag) / Alfred Abold /  
Johann u. Josefa Wink / Sabine Lindner	 

	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest - Hl. Petrus und Hl. Paulus

 Violau (TP)	 17:00 	 Ökumenischer "Gottesdienst on Tour" beim Schullandheim

Mittwoch, 	 01.07.	 Hl. Radegundis, Dienstmagd auf Wellenburg
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 
für die Armen Seelen / Andrea Eichinger

Donnerstag, 	 02.07.	 MARIÄ HEIMSUCHUNG
  	  	 Wallfahrt nach Mindelzell
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Freitag, 	 03.07.	 HL. THOMAS, Apostel
  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest - Hl. Ulrich
Violau (TP) 	 17:00 	 Dankgottesdienst 

für alle Kommunionkinder mit Segnung der religiösen Zeichen und Geschenke

Sonntag, 	 05.07.	 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
		  Kollekte für den Heiligen Vater
Violau (G) 	 7:30 	 Wallfahrtsgottesdienst mit Wallfahrern  
		  aus Reutern und Wörleschwang mit Pater Thomas
Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Violau (G) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Heilige Messe 

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Eleonore u. Franz Findler u. Tochter Marianne mit Rainer /  
Maria, Max u. Gerhard Leutenmaier u. verstorbene Angehörige /  
Ludwig Steppe (von MMC) / Maria Micheler u. Sohn Johann /  
Josef u. Erika Fritz / Gertrud u. Anton Ratzinger u. Sohn Reinhold /  
Andreas Glink / Peter Bäurle

		  anschließend Gebet der MMC
Altenmünster  	 10:00 	 Ökumenischer Gottesdienst im Haus Zusamaue
Zusamzell (TP) 	 10:00 	 Festgottesdienst zum Pfarrfest, Heilige Messe 

für Josefa u. Benedikt Häußler / Pia u. Karl Kraus / Marianne Herda /  
Maria u. Karl Goldbach u. verstorbene der Familien Hofstetter u. Krones /  
Elisabeth Leitenmaier u. Geschwister / Karoline u. Xaver Grimmeiß /  
Josef Mengele / Magdalena u. Johann Frapscha, Martha u. Josef Frapscha, 
Josefa Forkl u. Franz Erhard / Cäcilia Mair /  
Antonie u. Johann Urban / Richard Eggert u. Eltern /  
Karl u. Barbara Aumann u. Verstorbene Higl u. Röttle u. Klein /  
Wolfgang Höchstötter (Veteranen- u. Soldatenverein) /  
Josef Mengele (Veteranen- u. Soldatenverein)

Violau (TP)	 14:00 	 Taufe von Lina Elisabeth Seidl

In die Ewigkeit 
wurden abberufen

Erika Edith Kretzschmar,  
St. Vitus Altenmünster 

Sieglinde Bauhof,  
St. Georg Hegnenbach
Georg Josef Müller,  

St. Vitus Altenmünster
Wolfgang Höchstötter,  
St. Nikolaus Zusamzell 

Sakramente

Das Sakrament  
der Taufe empfing
Leon Ameo Vogg, 

St. Leonhard Baiershofen

Jedes neugeborene Kind  
bringt die Botschaft,  

dass Gott sein Vertrauen  
in den Menschen noch nicht 
verloren hat.           (Tagore) 

Das Sakrament  
der Ehe empfingen

Theresa Feistle &  
Daniel Jürgen Hass, 
Violau Haus Nazareth

Foto: Pfarrbriefservice.de,
 ©Friedbert Simon
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Die älteste Wallfahrt Bayerns sorgt 
mit 31 Fahnenabordnungen immer 
noch für ein volles Gotteshaus
Die Männer- und Soldatenwallfahrt 
zur Wallfahrtskirche St. Michael in 
Violau ist die älteste noch bestehen-
de Wallfahrt dieser Art in Bayern. 
Es gibt sie seit mehr als 111 Jahren. 
Am 13. Mai 1913 pilgerten erstmals 
etwa 26 Fahnenabordnungen und 
1.000 Wallfahrer zur Gnadenstätte 
der schmerzhaften Muttergottes, 
die damals noch als Kriegerwallfahrt 
bezeichnet wurde. Seither pilgern in 
ununterbrochener Reihenfolge, auch 
während der beiden Weltkriege, die 
Menschen nach Violau. Lediglich die 
Corona-Pandemie zwang die Ver-
anstalter zu einer 2-jährigen Pause. 
Auch dieses Jahr zogen bei strah-
lend blauem Himmel 31 Fahnena-
bordnungen in die Wallfahrtskirche 
St. Michael ein. Angeführt von den 
Ministranten, die das Kreuz trugen, 
und dem Musikverein Violau, welche 
zusammen mit Organist Hans Mayer 
den Gottesdienst musikalisch gestal-

111. Männer- und Soldatenwallfahrt in Violau

tete. Vor der barocken Wallfahrts-
kirche begleitete der Musikverein 
Altenmünster die Pilger in das Got-
teshaus. Krieger-, Soldaten-, Vetera-
nen- und Reservistenvereine aus den 
verschiedensten Landkreisen pilgern 
alljährlich zur barmherzigen Mutter 
Gottes nach Violau. Dabei entwi-
ckelte sich aus der Dankwallfahrt der 
Nachkriegszeit, eine Bittwallfahrt mit 
der Bitte um Frieden in der Welt, mit 
dem besonderen Augenmerk auf den 
Krieg in der Ukraine. Landrat Martin 
Sailer und der Dillinger Altlandrat Leo 
Schrell sowie Bürgermeister Florian 
Mair ließen es sich nicht nehmen, sich 
am Gebet um den Frieden zu beteili-
gen. Die Messfeier zelebrierte Dekan 
und Wallfahrtspfarrer Thomas Philipp 
Pfefferer, der sich in seiner Anspra-
che am Evangelium orientierte „Ich 
bin der Weg und die Wahrheit“. Da-
bei bedauerte er, dass die Wahrheit 
selbst von politischen Führern immer 
mehr manipuliert und verbogen wird. 
Ihn ängstigt die schon dagewesene 
Praxis, dass Kreuze in öffentlichen 

Kindermaiandacht 

Auch dieses Jahr fand in Baiersho-
fen am Muttertag – gestaltet vom 
Familiengottesdienstteam – wieder 
die Kindermaiandacht statt. 
Zur Einstimmung haben wir das 
Lied „Wir feiern heut ein Fest“ ge-
sungen. Die 29 Kinder und die an-
deren Kirchenbesucher waren dann 
eingeladen, 6 wichtige Stationen im 
Leben von Maria zu betrachten. Zu 
jeder Station wurde gesungen, ge-
betet und anschließend der „Mari-
enbaum“ geschmückt.            >>>

Zur 25. Feuerwehrwallfahrt nach  
Violau zogen 16 Fahnenabordnun-
gen mit ihren prächtigen Fahnen in 
die Wallfahrtskirche St. Michael ein. 

Die Jubiläumswallfahrt wurde vom 
Musikverein Violau musikalisch ge-
staltet. Zelebriert wurde der Gottes-
dienst von Dekan Thomas Philipp 
Pfefferer. Pfarrer Pfefferer sprach 
vor zahlreichen Gästen davon, dass 
die Feuerwehrleute dem Beispiel 
des barmherzigen Samariters aus 
dem Evangelium folgen und getreu 
ihrem Motto „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“ Menschen in 

Not helfen. Gerade in der heuti-
gen Zeit sind sie ein leuchtendes 
Beispiel, weil sie handeln ohne An-
sehen der sich in Not befindenden 
Menschen. Gegen den Trend allge-
meiner Gleichgültigkeit setzen sie 
sich, dem Vorbild des Heiligen Flo-
rian folgend, für die Nächsten ein, 
wenn Hilfe gebraucht wird. Patrick 
Micheler, Kommandant der Feuer-
wehr Unterschöneberg, dankte den 
Feuerwehrkameradinnen und Ka-
meraden für ihren Mut und ihr Mit-
gefühl und dass sie Verantwortung 
in ihrer Gemeinschaft übernehmen. 

Er wünschte allen Wehren, die in 
diesem Jahr ein Jubiläum feiern, ein 
gutes Gelingen der Festtage. Nach 
dem Gottesdienst gab es noch ei-
nen langen Gedankenaustausch 
beim geselligen Beisammensein im 
Pfarrheim Haus Nazareth. 

Text u. Foto: Benedikt Kretzler

Jubiläums-Feuerwehrwallfahrt in Violau

Gebäuden abgehängt werden. Er 
appellierte an die Besucher „Lasst 
euer Herz nicht verwirren. Ihr seid 
geschaffen für die Freiheit. Gott will, 
dass ihr eure Talente einsetzt zum 
Wohl der Menschen“. Josef Bayer, 
Vorsitzender des Wallfahrtsbundes 
Violau, stellte seine Ansprache unter 
das Motto „In diesem Zeichen wirst 
du siegen“. Die längste Friedenszeit 
auf europäischem Boden ging mit 
dem Ukrainekrieg zu Ende und weite-
re Kriege verbreiten Not und Elend.  
Deshalb steht das Gebet um Frieden 
im Mittelpunkt der Wallfahrt. In Er-
innerung an die Opfer kriegerischer 
Konflikte legte Bayer ein Blumenge-
binde am Ehrenmal nieder. Für die 
Verpflegung der Pilger sorgte auch 
dieses Jahr wieder ein Team des SSV 
Neumünster-Unterschöneberg. 

Text und Foto: Benedikt Kretzler 
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Die roten Herzen erinnern uns an 
die Liebe, mit der Maria ihr Kind 
empfangen hat. Die gelben Herzen 
erinnern uns an das Stroh, auf das  
Maria Jesus im Stall gebettet hat.  
Die violetten Herzen erinnern uns 
an die Angst und die Sorgen, die 
Maria bei der Flucht aus Ägypten 
hatte. Die blauen Herzen erinnern 
uns an das Wasser in den Krügen 
bei der Hochzeit zu Kana, das Jesus 

Bei der konstituierenden Sitzung 
der neugewählten Pfarrgemeinde-
räte im Pfarrheim Haus Nazareth 
in Violau wurden die neugewähl-
ten Mitglieder begrüßt und schei-
dende Mitglieder verabschiedet 
und geehrt. Ihnen dankte Pfarrer 
Thomas Philipp Pfefferer für ihren 
Einsatz und überreichte Urkunden 
und Münzen der Heiligen Anna, des 
Heiligen Nikolaus und des Heiligen 
Michael. Pfarrer Pfefferer freut sich, 
dass es in allen 5 Pfarreien komplet-
te Pfarrgemeinderäte gibt und be-

in Wein verwandelt hat. Die schwar-
zen Herzen erinnern uns an die 
Trauer, die Maria empfunden hat, 
als Jesus ans Kreuz genagelt wurde 
und gestorben ist. Die grünen Her-
zen erinnern uns an die Hoffnung an 
Gott, die Maria nie aufgegeben hat.  
Natürlich durfte auch das „Gegrü-
ßet seist du Maria“ nicht fehlen, das 
wir sogar mit den entsprechenden 
Handbewegungen verstärkt haben. 

Neugewählte Pfarrgemeinderäte in der Pfarreiengemeinschaft

tonte, dass das derzeit nicht mehr 
selbstverständlich ist. Zufrieden 
beobachtete er, wie in den neuge-
wählten Pfarrgemeinderäten bereits 
Pläne für das kommende Jahr ge-
schmiedet wurden.
Zum Foto:
Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer 
verabschiedete die ausscheiden-
den Mitglieder in den Pfarrge-
meinderäten und dankte ihnen für 
deren Einsatz 

Text und Foto: Benedikt Kretzler 

An Christi Himmelfahrt machten 
sich Gruppen aus allen Ortsteilen 
zur Sternwallfahrt nach Altenmüns-
ter auf den Weg, darunter etwa 35 
Personen aus Hegnenbach und Zu-
samzell. Aufgrund der kühlen Tem-
peraturen wurde der Gottesdienst 
in der Kirche gefeiert. Pfarrer Dr. Mi-
chael Kreuzer übernahm die Feier 
für den erkrankten Pfarrer Thomas 
Pfefferer und begrüßte gemeinsam 
mit 22 Ministrantinnen und Minist-
ranten die zahlreichen Gäste sowie 

Christi Himmelfahrt in Altenmünster
besonders die vielen Kinder in den 
vorderen Reihen. In seiner Predigt 
erinnerte er daran, dass Jesus die 
Menschen auf ihrem Weg begleitet 
und ihnen Freund ist. Anschließend 
kamen die Gottesdienstbesucher 
beim gemeinsamen Mittagstisch in 
der Turnhalle zusammen. Der Mu-
sikverein Altenmünster übernahm 
die Organisation des Mittagstischs 
und gestaltete den Gottesdienst 
stimmungsvoll musikalisch.

Text und Fotos: Johann Frapscha

Mit dem Lied „Segne du Maria“ ha-
ben wir dann noch Marias Segen er-
beten. Wir haben uns sehr gefreut, 
dass so viele Kinder gekommen 
sind, um Maria an ihrem ganz be-
sonderen Tag zu ehren!
Zum Abschluss haben alle als kleine 
Versüßung des Muttertages noch 
ein Milka-Herz erhalten. 

Text und Foto: Katharina Cormier

Frauenpower war bei der Maiandacht 
am 17. Mai in der Wallfahrtskirche Vio-
lau angesagt: Sophia Litzel, die Pasto-
ralassistentin der Pfarreiengemein-
schaft, gestaltete eine wunderschöne 
Feier zusammen mit der Singgruppe 
Heischniggl in dem von Mesner Klaus 
Schuchert liebevoll dekorierten Got-
teshaus. Organist Hans Mayer spielte 

Maiandacht in Violau mit Pastoralassistentin Sophia Litzel und der Singgruppe Heischniggl

zwei Gotteslobmelodien zum Mit-
singen. Der Singgruppe Heischniggl 
gelang es, mit hervorragend ausge-
suchten Marienliedern, die andächtig 
lauschenden Gläubigen in eine feier-
liche Gänsehaut-Stimmung zu verset-
zen. Zusammen mit den Texten von 
Sophia Litzel und den gemeinsamen 
Gebeten aller, wurde diese Maian-

dacht zu einem ganz besonderen Er-
lebnis der Marienverehrung. 

Text und Foto: Michaela Schuster



16

Nachlese

Gottesdienst und Konzert begeis-
tern die Band und das Publikum 
Man sah es ihm an: Wallfahrtspfarrer 
Thomas Philipp Pfefferer war begeis-
tert von den vielen Besuchern der 6. 
Rocknacht in seiner Wallfahrtskirche St. 
Michael Violau, sowie von der großar-
tigen Stimmung, die dabei herrschte. 
Bereits mit dem Eingangslied „Fear 
of the dark “ von Iron Maiden sorgte 
die Band „Rockapartment“ für Gän-
sehaut und begeisterte die Gäste. Mit 
„Deine Schuld“ und „Worte“ folgten 
zwei Titel der Band „Ärzte“, die zum 
Mitsingen einluden. Die Impulse zu 
den Liedern von Pfarrgemeinderat 
und Pfarrer Pfefferer brachten die 
Besucher zum Nachdenken und zum 
Verstehen, weshalb sie für den Got-
tesdienst ausgewählt wurden. Dabei 
sorgte Pfarrer Pfefferer auch für so 
manche Lacher. Er betonte, dass bei 

dem derzeitigen Chaos in der Welt 
der Glaube an Gott und seine Heilige 
Schrift hilfreich sind und Licht in die 
Dunkelheit bringen. Und dass Jesus 
uns Hoffnung und Zuversicht gibt. 
Beim Schlußlied „Tage wie diese“ war 
die Stimmung auf dem Höhepunkt 
und das barocke Gotteshaus beb-
te. Es folgte minutenlange Standing 
Ovations. Auch beim anschließen-
den Konzert von „Rockapartment“ 
im Pfarrheim Haus Nazareth herrschte 
großartige Stimmung. Tänzer konn-
ten sich austoben. Textsichere san-
gen lauthals mit. Publikum und Band 
pushten sich gegenseitig, so dass sich 
die Stimmung von Stunde zu Stunde 
steigerte. Bei Rockklassikern von AC/
DC, Guns´n Roses, Metallica, Green 
Day, Vollbeat etc. zeigten die 5 Mu-
siker, dass sie Live-Auftritte mit hand-
gemachter Rockmusik lieben und ihr 

Handwerk verstehen. Schlagzeuger 
Andi begeistert: „Wir haben noch nie 
in einer Kirche gerockt. Das war eine 
tolle Erfahrung und hat uns viel Spaß 
gemacht. Die haben hier ein phantas-
tisches Team. Wir kommen gerne wie-
der.“ Kirchenverwaltung, Ministranten 
und Pfarrgemeinderat versorgten die 
Gäste mit Bratwurst, Vegetarischen 
Burgern und Getränken.

Text und Foto: Benedikt Kretzler

Rockmusik-Klänge brachten die Wallfahrtskirche Violau zum Beben

Die Drachen unserer heutigen Zeit 
erscheinen in vielfältigen Gestalten 
mit vernichtend bösen Absichten. 
Überhaupt nicht veraltet sind da Mut 
und Glaube, wie der heilige Georg 
sie hatte. Der Namenspatron unse-
rer Kirche und unseres Dorfes stellte 
sich mit großem Mut und intelligen-
ter List dem Unheil entgegen. Er war 
Held und guter Hirte und konnte so 
in Gemeinschaft seiner Gefolgsleute 
siegen. Auch heute gilt es, mit Mut 
und Glaube aufzustehen und ein-
zustehen für das gute Miteinander, 
den gegenseitigen Respekt für Wer-
te, die niemanden ausgrenzen oder 
geringschätzen, für das Suchen von 
Kompromissen, wo immer möglich. 
Im Glauben folgen wir unserem gu-
ten Hirten Jesus, der uns Leben in 
Fülle verheißt über den Tod hinaus. 
Möge er unsere Herzen mit der Gabe 
erfüllen, in dieser irdischen Welt die 
guten Hirten und Helden/innen zu 
erkennen und uns nicht von „bösen 
Drachen“ blenden lassen. Unsere 
treuen Vereine waren mit Fahnen 
und zahlreichen Mitgliedern in die 
Kirche gekommen, um gemeinsam 
mit Dekan Thomas Pfefferer, den 
Minis und Gläubigen die Messe zu 
feiern. Musikalisch bereichert wurde 
der feierliche Gottesdienst von un-
serer Organistin Kerstin und dem El-

lerbacher Männerchor. Vielen Dank! 
Diese Feier bot einen schönen An-
lass, unsere Mesnerin Liesbeth für 
30 Jahre Dienst zu ehren. An dieser 
Stelle wollen wir uns bei Liesbeth 
Liepert nochmal recht herzlich be-
danken für ihre wertvolle Arbeit in 
den vielen Jahren. Im Anschluss an 
den Gottesdienst versammelten wir 
uns in der Abendsonne vor der Kir-
che, um freudig anzustoßen auf un-
seren Kirchenpatron und unsere Kir-
chengemeinschaft. Vielen herzlichen 
Dank allen die gekommen waren, 
die vorbereitet, gestaltet, zelebriert 
und bewirtet haben!

Text: Ricarda Zengerle
Foto: Rogall Zengerle

Kinder bereichern Patrozinium 
in Unterschöneberg
Beim Gottesdienst zum Patrozinium 
in Unterschöneberg führten Kinder 
den Kampf des Schutzheiligen St. 
Georg gegen den Drachen auf und 
bereicherten damit die Messfeier. Da-
für bekamen sie viel Beifall von den 
Besuchern. Die Pfarrgemeinderats-
mitglieder Christine Hartmann und 
Daniela Fischer studierten das Stück 
am Nachmittag mit den Kindern ein. 
Im vollbesetzten Unterschöneberger 
Kirchlein zelebrierte Pfarrer Thomas 
Philipp Pfefferer den Gottesdienst 
und nutzte die Gelegenheit allen, 
die sich das ganze Jahr über ehren-
amtlich in der Kirche engagieren, zu 
danken. Sein Dank ging auch an die 
Fahnenabordnungen der fünf Verei-
ne, die am Gottesdienst teilnahmen, 
sowie an den Musikverein Violau, der 
die Messe musikalisch gestaltete und 
an die Vereinsmitglieder, die die Für-
bitten vortrugen. Die Feuerwehr lud 
anschließend zum geselligen Beisam-
mensein im Vereinsheim ein.

Text und Foto: Benedikt Kretzler  

Patrozinium in Hegnenbach 


